
näher HERAN

Impuls für den Sommer



Wenn wir eilig sind im hektischen Alltag, ist es meistens schwierig, genau hinzu-
sehen oder -zuhören.
Jedes Mal, wenn wir aber näher HERAN gehen und uns diesen Moment nehmen,
gibt’s eine Überraschung: Eine Entdeckung, einen Glücksmoment, eine Begegnung,
die das genaue Hinschauen gebraucht hat.
Nicht nur schnell drüber wegsehen – nicht so haarklein gucken, was oder wer es ist;
nicht so scharf stellen. Sondern 'ranzoomen und noch einmal nachschärfen, es ganz
genau nehmen. Näher HERAN eben!
Und dann die Fragen zulassen: "Wohin? Woher? Bin ich nichts? Oder ist da mehr?
 Wie viel? Wie sehr?"
Das singt auch Jens Thomas in seinem Lied "Diese Fragen". Und eine Zeile lautet: "Ist
es nicht herrlich, dass wir kamen, um zu trinken und zu essen?" Eigentlich ein
ziemlich christlicher Gedanke. Die Gemeinschaft, das Beisammensein, das Zeit für
einander Nehmen. Nah HERAN. Und dann Fragen zu stellen mit echtem Interesse!
Auch wenn wir mal zweifeln … Glück ist da häufig auch zu spüren.
Wenn du dir das Lied anhörst www.youtube.com/watch?v=r18RhrlseE8, frage dich:
Welches Leben liebst du? Und wo könntest du das nächste Mal näher HERAN gehen?

Impuls für den Sommer:

Stell' heute irgendjemandem eine Frage, die du immer schon

mal fragen wolltest!

 Behalte sie nicht nur im Kopf …

 Geh näher HERAN.

Trauen wir uns heute und in Zukunft: zu fragen!

http://www.youtube.com/watch?v=r18RhrlseE8

